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        [image: Gerade Offshore-Windparks gelten als besonders anfällig für Cyberattacken.]
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                                                            Dreht uns Peking den Strom ab? Europa bastelt an Verbot für Windparks aus China
            
        

                
            Die EU sieht chinesische Wind- und Solarparks nicht nur als Bedrohung für die hiesige Industrie, sondern auch als Cybersicherheitsrisiko für den Kontinent und will sie – nach dem Vorbild im Fall Huawei – leichter aussperren können.
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    [image: 92 Flüge fielen am Donnerstag wegen einer Betriebsversammlung aus. Am Montag soll nun weiterverhandelt werden.]
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                                            AUA: KV-Verhandlungen werden am Montag fortgesetzt
            
        

                
            Das AUA-Angebot von 18 respektive 28 Prozent Erhöhung sei nicht ernst gemeint, unter dem Strich bliebe eine Inflationsabgeltung, kritisiert Gewerkschafter Hebenstreit. Die Führung der Fluglinie beziffert den finanziellen Schaden durch den Arbeitskampf auf mittlerweile 26 Millionen Euro.
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                                                                        Strom, Gas: „Grundversorgung“ steht allen zu
            
        

                
            Muss der sogenannte Grundversorgungstarif nur finanzschwachen Haushalten angeboten werden? Oder doch allen, die darauf pochen? Das war lang strittig, der Verfassungsgerichtshof hat nun ein Machtwort gesprochen. 
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        [image: Tesla hat im ersten Quartal nur 386.810 Fahrzeuge ausgeliefert,  weniger als von den meisten Analysten erwartet.]

        
        
    Technologieaktien
            
        
        
    

            

        
                    
                                                                        Nvidia, Tesla & Co.: Die „glorreichen Sieben“ der Börsen sind nur noch fünf
            
        

                
            Die Börsenzugpferde des Vorjahrs entwickeln sich auseinander: Nvidia ist heuer der zweitbeste S&P-500-Wert, Tesla der schlechteste.
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        [image: Der Goldpreis bleibt auf Rekordkurs.]

        
        
    Edelmetalle
            
        
        
    

            

        
                    
                                            Goldpreis steigt auf neues Rekordhoch
            
        

                
            Seit Jahresbeginn hat sich das Edelmetall um mehr als elf Prozent verteuert.
        

                
                    
    




                
            
    
    
        [image: Der Automarkt in Deutschland ist im März spürbar geschrumpft.]

        
        
    Auto-Industrie
            
        
        
    

            

        
                    
                                            Knapp 30 Prozent weniger E-Autos: Automarkt in Deutschland schrumpft spürbar
            
        

                
            Die Zahl der Pkw-Neuzulassungen sank gegenüber dem Vorjahresmonat um 6,2 Prozent. Besonders stark fiel der Rückgang bei E-Autos aus.
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                                                                        Europa wird nie energieautark (und warum sollte es auch?)
            
        

                
            Dank grüner Wende komplett unabhängig werden von Drittstaaten? Das wird es nicht spielen. Europa muss sich vielmehr zu großen Infrastrukturbauten zusammenreißen, um im Wettbewerb mit China und den USA nicht noch weiter zurückzufallen. 
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    [image: Macht an den Märkten hat ein Gesicht: US-Notenbankchef Jerome Powell.]
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                                                            Warum sich Anleger zuletzt oft irrten? Weil sie auf die falschen Inflationszahlen in den USA schauten 
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                                                            Kredite für 290 Milliarden Euro: Das riskante Engagement neun deutscher Banken in Gewerbeimmobilien 
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                                                            Zu wenig Pension in Aussicht? Wie man ab 50 noch optimal vorsorgt
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                                                            DAX schlägt Rekorde: Trotzdem noch einsteigen? 
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        [image: Die börsennotierte BKS Bank hat 2023 einen Jahresüberschuss nach Steuern von 179,1 Millionen Euro erwirtschaftet.]
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                                            BKS Bank erzielt Rekordergebnis
            
        

                
            Die börsennotierte Bank erzielt 2023 ein Ergebnis von knapp 180 Millionen Euro. Das Ergebnis sei unerwartet gut ausgefallen, sagte Vorstandschefin Herta Stockbauer. Verantwortlich sei vor allem die Zinswende.
        

                
                            
    


    
    



            
	
                                
            
    
    
        [image: Der Oberste Gerichtshof hat ein Schiedsgerichtsurteil, wonach die 2020 beim Tiroler Kristallkonzern Swarovski eingeleitete Strukturreform rückabgewickelt hätte werden müssen, aufgehoben.]
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                                            OGH hebt Urteil zu Strukturreform bei Swarovski auf
            
        

                
            Das Urteil sei wegen „mangelnder objektiver Schiedsfähigkeit“ aufgehoben worden. Swarovski will nun die Details beziehungsweise Rechtsfolgen der Aufhebung prüfen.
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                                            Sanierungsplan zugestimmt: Möbelhaus Interio wird fortgeführt
            
        

                
            Bei der am Donnerstag abgehaltenen Sanierungsplantagsatzung haben die Gläubiger einem Sanierungsplan mit einer Quote von 20 Prozent zugestimmt. Das niederösterreichische Möbelhaus hatte zu Jahresbeginn die Zahlungsunfähigkeit angemeldet
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                                            Oberbank sieht Talsohle im privaten Wohnbau durchschritten
            
        

                
            Die Oberbank spürte im ersten Quartal eine starke Nachfrage nach Immobilienkrediten. Junge Erwachsene hätten sich inzwischen an das höhere Zinsniveau gewöhnt, sagt der Vorstand.  
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                                            Ökonomin Mayrhuber wird Leiterin der Alterssicherungskommission
            
        

                
            Der Posten war fast zweieinhalb Jahre vakant, nachdem sich Walter Pöltner Ende 2021 zurückgezogen hatte. Seither hatte sich die Koalition nicht auf die Besetzung des Vorsitzes einigen können. Nun habe sich die Regierung hat sich darauf verständigt, die Ökonomin Christine Mayrhuber mit der Funktion zu betrauen.
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                                            92 Flüge gestrichen: Kein Ende von KV-Streit bei AUA in Sicht
            
        

                
            Nach dem 36-stündigen Streik in der vergangenen Woche fallen am Donnerstag wegen einer Betriebsversammlung neuerlich 92 Flüge aus. Unterdessen gehen die Verhandlungen für das Kabinenpersonal bei der deutschen Mutter Lufthansa weiter. 
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                                                                        Vom Wedding Planner bis zur Zuckerfabrik: Doskozil kauft im Burgenland ein 
            
        

                
            Die wirtschaftspolitischen Visionen des Andreas Babler sorgen für Aufregung und Diskussionen. 
Aber das Wirken seines einstigen Kontrahenten Hans Peter Doskozil im Burgenland ist auch nicht ohne.
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                                                                        Die Welt ist besser und gerechter, als wir glauben
            
        

                
            Kapitalismus und Marktwirtschaft sind das effizienteste Armutsbekämpfungsprogramm der Menschheitsgeschichte. Man sollte das jetzt nicht allzu leichtfertig infrage stellen.
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                                                                        Der beste Börsenmonat steht vor der Tür – und Experten erwarten für diese drei Aktien noch weit höhere Kurse
            
        

                
            Die Aktienrallye in Europa hat im ersten Quartal auch deshalb beeindruckt, weil sie nicht mehr nur von wenigen Großkonzernen getragen wurde. Ein Experte empfiehlt, jetzt deutsche Aktien zu kaufen. Wir haben zwei davon ausgewählt – und eine aussichtsreiche französische hinzugefügt. 
        

                
            
                    [image: Eduard Steiner]
                von
                        
                        Eduard Steiner
                        
                    
    

            
    



            





                
                

        
            
        	
                                
        
        
    Black Monday
            
        
        
    

            

        
                    
                                                                        DAX auf Rekord – warum das gar nicht so eindrucksvoll ist
            
        

                
            Amerikanische, japanische und deutsche Aktien haben kürzlich Allzeithochs erreicht. Doch Rekord ist nicht gleich Rekord. 
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        [image: Die Teuerung in der Schweiz ist im März weiter gesunken.]

        
        
    Verbraucherpreise
            
        
        
    

            

        
                    
                                            Inflation in der Schweiz sinkt auf 1,0 Prozent
            
        

                
            Nach 1,2 Prozent im Februar sank die Teuerung im März auf 1,0 Prozent.
        

                
                            
    


    
    



            
	
                                
            
    
    
        [image: Künstliche Intelligenz sorgt bei Google (im Bild ein Londoner Standort) für so manch grundlegende Veränderung im Geschäftsmodell. ]
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                                            Verbesserte Google-Suche soll kostenpflichtig werden 
            
        

                
            Der Internetriese will für Funktionen, die von künstlicher Intelligenz gesteuert werden, ein Bezahlmodell einführen. Es wäre das erste Mal, dass Google für ein Kernprodukt Geld verlangt. Die Hauptsuchmaschine bleibt gratis. 
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                                            Boeing baut wegen verschärfter Kontrollen deutlich weniger Jets
            
        

                
            Insidern zufolge ist die Produktion des Modells 737 MAX in den letzten Wochen stark gesunken. Der Produktionsrückgang dürfte Auswirkungen auf die gesamte Luftfahrtindustrie haben.
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                                            Ghana will Kakao-Bauern mehr zahlen
            
        

                
            Aus Ghana und der Elfenbeinküste kommen mehr als 60 Prozent der Kakao-Bohnen für den Weltmarkt. Der Preis für den Rohstoff hat sich im letzten halben Jahr mehr als verdreifacht. Die höheren Abnahmepreise soll auch den Schmuggel des Rohstoffs eindämmen.
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                                            Apple soll Haushaltsroboter planen
            
        

                
            Die tatsächliche Produktion und der Verkauf der Roboter stehen aber noch in den Sternen.
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                                            Gazprom will OMV Schiedsgerichtsverfahren in Paris verbieten lassen
            
        

                
            Der russische Gaskonzern hat eine Klage beim St. Petersburger
Handelsgericht eingebracht. Verhindern soll diese den Schritt der OMV vor den internationalen Schiedsgerichtshof. 
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        [image: Die weltweite Zahlungsmoral hat sich im vergangenen Jahr laut einer Studie so stark verschlechtert wie seit der Finanzkrise 2008 nicht mehr. (Symbolbild)]
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                                            Größte Verschlechterung seit Finanzkrise: Weltweite Zahlungsmoral sinkt deutlich
            
        

                
            Der Zeitraum zwischen Rechnungslegung und deren Bezahlung ist einer aktuellen Studie zufolge um drei auf nunmehr 59 Tage gestiegen. Der Anstieg sei damit fast doppelt so hoch ausgefallen wie 2022, die Zahlungsmoral so schlecht wie zuletzt 2008.
        

                
                            
    


    
    



            
	
                                
            
    
    
        [image: Die Nachfrage nach Gold bleibt hoch.]

        
        
    Edelmetalle
            
        
        
    

            

        
                    
                                            Der Goldpreis erklimmt jeden Tag einen neuen Rekord. Und der Silberpreis zieht mit.
            
        

                
            Der Preis für Gold erzielte bereits den vierten Handelstag in Folge einen neuen Höchststand. Händler führen mehrere Gründe dafür an. Eindeutiger ist der Grund beim Silberpreis.
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                                                                        Kreuzfahrtriese Carnival feiert Comeback
            
        

                
            Der Branchenprimus Carnival übertrifft mit den Quartalszahlen die Erwartungen der Analysten.
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                                            Tesla-Absatz im ersten Quartal überraschend gesunken
            
        

                
            Der US-Elektroautopionier Tesla hat im ersten Quartal weitaus weniger Autos ausgeliefert als von Experten erwartet. 
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                                            China: Börsenhandel mit Papieren von Country Garden gestoppt
            
        

                
            Die verschobenen Bilanz-Veröffentlichung des Konzerns hat nun Konsequenzen. Der Handel mit Papieren wurde an der Hongkonger Börse gestoppt. 
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                                            Goldpreis setzt Rekordjagd fort
            
        

                
            Beflügelt von der Aussicht auf zeitnahe Zinssenkungen, klettert der Goldpreis am Montag auf Rekordwerte.
        

                
                    
    



            





                
                

        
                    

    


                    
        
        
            
        	
                                
            
    
    
        [image: Nina Ortlieb verletzte sich im Dezember in St. Moritz.]
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                                                                        Skirennläuferin Nina Ortlieb: „Ich habe 20 Operationen hinter mir“
            
        

                
            Die Skirennläuferin Nina Ortlieb ist 27 Jahre alt. Ans Aufhören denkt sie nicht. Dennoch hat sie für die Zeit nach der Karriere vorgesorgt. Welcher Beruf es werden könnte, wie das mit dem Geldverdienen beim Skisport aussieht – und warum sie Formel-1-Fan ist, erzählt sie im Interview mit der „Presse“.
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        [image: Herbert Seiberl, Oberbereiter der Spanischen Hofreitschule.]
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                                                                        Oberbereiter der Spanischen Hofreitschule: „Allein die Samen eines solchen Pferds können an die 10.000 Euro kosten“
            
        

                
            Pferde und Menschen gehören für Herbert Seiberl, Oberbereiter der Spanischen Hofreitschule, zusammen. Der „Presse“ erzählt er, wie viele Millionen ein herausragendes Pferd kostet, wie es befruchtet wird – und was ihn bei der Anzahl der weiblichen Bewerber für die Reitbahn verblüfft. 
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                                                                        Kochweltmeister Bent Stiansen: „Wenn nur der Sieg das Ziel ist, verliert man“
            
        

                
            Er gilt als Vater der norwegischen Haute Cuisine. 1993 wurde er Kochweltmeister. Was Kochen mit Fußball zu tun hat, was er von einem Privatjet hält und warum die Familie über den Bruder lacht, erzählt Bent Stiansen der „Presse“.
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